
 Koro schläft seelenruhig, der Grund dafür war eindeutig. Die Erschöpfung. Die Stunden vergehen und der nächste
Morgen meldet sich langsam, die ersten Vögel beginnen zu zwitschern und das Sonnenlicht >
 Koro >findet seinen Weg durch das Fenster des Turmes. Lang ausgestreckt liegt Koro da, im Tiefschlaf wenn man es
beurteilen kann und träumt Seelenruhig vor sich hin. Ab und an zucken ihre Ohren, wie >
 Koro > die eines Felynen und das leise Atmen deutet auch auf ruhigen Schlaf. Eine Vögel versammeln sich vor dem
Fenster und beginnen ihr morgendliches Lied zu stimmen, dennn wer will schon den Tag >
 Koro > verschlafen, der gerade begonnen hat?
Manavirtuose Sceada  schien ihn zumindest nicht versäumen zu wollen. Oder aus welchem anderen Grunde sollte er,
nach dem er von den Sonnenstrahlen sanft geweckt wurde, sich auch sogleich langsam im Bett aufsetzen und|
Manavirtuose Sceada | nicht neben ihr liegen bleiben?
 Koro | Die Vögel beginnen nun lauter ihr Lied zu stimmen, fröhlich und aufgeweckt kling sie. Koro hingegen dreht sich
nur kurz um, murmelt etwas ins Kissen hinein und legt die Ohren an, so als wolle >
 Koro > sie heute dem Gesang der Vögel nicht lauschen und auch nicht aufstehen...
Manavirtuose Sceada  blickt sie eine ganze Weile lang an, ehe er dann schliesslich langsam das Bett verlässt. Sie
schlief ziemlich fest wie es schien... Gut. Sie hatte sich diesen Schlaf gewiss verdient... Und er|
Manavirtuose Sceada | machte das Ganze auch ein wenig einfacher für den Magier. Er müsste ohnehin schnell
handeln, wer weiss wie es sich sonst entwickeln würde... Und doch wollte er sie nicht unnötig beunruhigen...
 Koro dreht sich erneut um und murmelt auch wieder etwas. Wache...n... sch...utz... Lich...t... Langsam verstummen die
Vögel und beginnen von dem Fenster fortzufliegen, denn mit ihren Gesang >
 Koro > haben sie es nicht geschafft, beide zu wecken.-..
Manavirtuose Sceada  hatte sich bereits vom Bett weggedreht gehabt, als sie leise zu murmeln begann. Fix wird sich
umgedreht - Hmm, sie schienen immer noch zu schlafen... Ein feines Lächeln auf den Lippen entschliest|
Manavirtuose Sceada  sich dann, sie sachte zuzudecken, ehe er sich langsam in Richtung Treppe begibt...
 Koro schläft friedlich weiter und bemerkt nichts, was um sie herum geschieht. Doch... unten war noch jemand, jemand
der die ganze Nacht grübelte, klein und frech, wer konnte das bloß sein?
Manavirtuose Sceada  schien sich auch willentlich genau auf dem Weg zu eben jener Nervensäge zu befinden, doch
zunächst musste er noch durch die Tür und die Wendeltreppe hinunter... Und da er die Türe bei den letzten|
Manavirtuose Sceada | Wartungsarbeiten eben leider vernächlässigt hat... Ertönt ein leutes Knarren, als er sie aufzieht.
Ui, hoffentlich würde Koro davon nicht aufwachen...
 Koro spitzt die Ohren und verharrt einen Moment im halbschlaf, da aber nichts weiter geschieht, schläft sie ruhig weiter.
Ciela hingegen hob kurz die Braue und bemerkt erst jetzt, dass es wieder >
 Koro >Tag geworden ist. Sie reibt sich die Augen und schaut aus dem Fenster.-..
Manavirtuose Sceada  atmet einmal tief durch. Noch einmal Glück gehabt... Aus Angst, die Türe könnte abermals
knarren wird sie offen stehen gelassen, als der Magier langsam die Treppe hinunterschreitet...
 Koro | Ciela hört schritte auf hinunterkommen, langsam erhebt sie sich und fliegt diesen entgegen. Koro? Bist du schon
wach?
Manavirtuose Sceada  hebt langsam den Finger zum Mund während er die letzten Stufen hinabsteigt. Sie... schläft
noch... Hmm... Ciela war also da... wo war Sofia?
 Koro |Ciela hält mitten im Flug inne und bleibt so vor seinem Gesicht stehen. Sie schläft? Oh... murmelt sie, ehe sie
sich auf seiner Schulter niederlässt. Solltest du nicht im Bett bleiben?
Manavirtuose Sceada  zögert kurz, ehe er langsam nickt. Vermutlich... Aber... es wird sich mir vermutlich so schnell
keine solche Gelegenheit mehr bieten... Wovon er wohl sprach?
 Koro | Ciela hebt die Braue. Wovon redest du genau, Sceada? Tja... nun nennt sie ihn bei Namen, dennoch... was will
er tun?
Manavirtuose Sceada  will gerade antworten, als vom Fenster her eine helle Stimme erklingt: Bei Odin, das Mädchen
hat nen gesunden Schlaf... Die Tür hat man sogar noch bei der Esche gehört...
 Koro |Ciela mustert Sofia. Guten Morgen, Sofia. Und ja sie hat einen guten Schlaf, allerdings kommt der wohl davon,
dass sie letzte Nacht nicht wirklich ruhte. Sie hält inne. Wir drei haben >
 Koro > wohl was zu besprechen, richtig?
Manavirtuose Sceada  nickt. In der Tat... Er blickt kurz rüber zu Sofia, welche lediglich stumm nickt. Was immer er auch
vorhatte... Sie wäre dabei... Dann blickt er wieder Ciela an. Erzähl mir... mehr von|
Manavirtuose Sceada | diesem Schatten...
 Koro > Ciela schaut zu ihm auf. Wenn ich dir mehr davon erzähle, kommst du nur auf dumme Gedanken. Soviel habe
ich schon gelernt, Sceada. Auch wenn du helfen willst, zurzeit bist du zu schwach! >
 Koro > Ich vertraue dir zwar, doch ich kenne die Macht... die Macht des Schattens...
Manavirtuose Sceada  senkt kurz den Blick. Das... glaube ich dir aufs Wort... Doch... Er hebt den Blick wieder und
schaut sie direkt an. Entschlossenheit lag in seinen Augen, nicht der Blick jemandes, der sich so|
Manavirtuose Sceada | leicht von seinem Vorhaben abbringen lassen würde... kennst du auch meine... und Sofias
Macht?
 Koro >Ciela beißt sich sachte auf die Lippe. Hör mir doch zu! Der Schatten ernährt sich von dem Licht! Egal wie wenig
jemand besitzt, der Schatten frisst es! Sie stupst ihn an. Was geschieht >
 Koro > wenn auch dich der Schatten verfolgt und du keine Chance hast! Was soll aus ihr werden?!
Manavirtuose Sceada  bleibt ruhig... - Vielleicht sogar zu ruhig. Was... soll denn aus ihr werden, wenn wir nichts
unternehmen? Sofia indess schien das Gespräch mit Interesse zu verfolgen. Nette Taktik die der|
Manavirtuose Sceada | Magier da anwandte, um an die nötigen Informationen zu gelangen... Aber ob er wohl auch so
cool bleiben wird, wenn er seine Informationen hat?



 Koro |Ciela verschränkt die Arme. Koro wird sich halt eine weile verstecken müssen, bis sie stark genug ist um dem
Schatten entgegen treten zu können! Der Schatten... er nimmt einen alles was man >
 Koro > hat, selbst die eigene Existenz! Ciela holt luft. Das Ding... es ist einfach furchtbar!
Manavirtuose Sceada  blieb auch weiterhin so unerträglich ruhig. Spricht da... die Angst und die Sorge... oder die
Erfahrung?
 Koro | Ciela beißt sich auf die Lippe. Sie senkt den Kopf ein wenig. Alles... ich selbst wurde auch einst von dem
Schatten verfolgt...
Manavirtuose Sceada  begann nun wieder ein wenig Emotionen zu zeigen. Endlich, wie Sofia befand, denn gerade
eben, hatte sie ihn an früher erinnert... Und dies auf beängstigende Weise... Der Magier senkte langsam den|
Manavirtuose Sceada | Kopf, ehe ein leises Deine... Familie, hmm...? folgte.
 Koro | Ciela blieb erstaunlicherweise ruhig. Nicht nur das. Der Schatten hat mich dazu gebracht, dass ich diese Gestalt
angenommen habe. Nur so konnte ich mich damals retten. Weißt du, Koro weiß >
 Koro > davon nichts und ich will sie dies auch nicht wissen lassen. Nur... der Schatten nimmt immer die Form des
Wesens an, welches einem sehr am Herzen liegt. Ich konnte so nicht gegen den Schatten >
 Koro > meines geliebten kämpften. Ich verlor das was ich war und bin nun eine art "Fee". Was glaubst du, warum ich
Koro veranlasse, soviel wie möglich zu lernen? Ihr soll es nicht so ergehen. Sie >
 Koro > beendet ihren Satz mit einem lauten Seufzen.
Manavirtuose Sceada | Ein kurzes Aufflackern ist in den Augen des Magiers zu erkennen, als sie die Sache mit der
Form erwähnt. Ein Kampf gegen... sich selbst? Das klingt... verlockend... Das Aufflackern ist schnell|
Manavirtuose Sceada | dann auch schon wieder verschwunden, ehe er mit sanfter Stimme lediglich ein leises Hey... von
sich gibt. Ja, ihm tat Ciela Leid... Ihr Schicksal war nicht wirklich besser als es das seinige|
Manavirtuose Sceada | war... Also... hat der Schatten nun... seine Form angenommen?
 Koro |Ciela schluckt hart. Ja der Schatten hat seine Form angenommen... es war beängstigend... wie ein kalter Schauer
über dem Rücken, verstehst du?
Manavirtuose Sceada | Sofia nickt. Verstehe... Verzeih die Frage, ich weiss, es muss eine unangenehme Erinnerung
sein, aber... Über welches Spektrum an Fähigkeiten... verfügt dieser Schatten?
 Koro | Ciela hält inne und spielt nervös an ihren Fingern rum. Es ist so, als würde... Koro gegen sich selbst kämpfen.
Denn egal welche Form der Schatten hat, er hat nur die Fähigkeiten dessen, was>
 Koro >er verfolgt... Und dadurch verlor auch Ciela "ihren" Kampf. Denn sie hatte es nicht geschafft, dem Schatten
entgegen zu wirken...
Manavirtuose Sceada  hebt interessiert den vorhin gesenkten Kopf. Heisst das... er besitzt derzeit Koro's Kräfte? Koro
war immer noch in der Ausbildung... das könnte ein erheblicher Vorteil sein... Könnte...
 Koro | Ciele zögert, ehe sie nickt. Ja... die aktuellen Fähigkeiten die sie hat. Sie ist talentiert und das macht den
Schatten noch gefährlicher, als er es bei mir war... Ciela hält inne. ~Oder als>
 Koro > bei all den anderen...~ denkt sie sich schließlich. Ich dachte, ich habe genug Zeit sie darauf vorzubereiten...
doch... ihre Neugier eilte ihr vorraus...
Manavirtuose Sceada  schweigt eine Weile, ehe er mit ruhiger, klarer Stimme spricht: Was denkst du Ciela... Ist Koro...
wenn man die Emotionen nun einmal wegdenkt... mir gewachsen...?
 Koro |Ciele hebt die Braue. Ich weiß nicht, wie Fähig du bist. Doch... Licht verletzt dich und sie benutzt ausschließlich
die Macht des Lichtes, oder des Schattens, aber nicht die der Dunkelheit...
Manavirtuose Sceada  deutet kurz auf Sofia. Darum... wird sie ja auch mitkommen... Ihre Phönixmagie vermag Wunden
wirklich exzellent zu heilen... Aber eben nur Wunden... Und Lichtmagie schlug in der Regel keine|
Manavirtuose Sceada | Wunden... Aber gut. Er verfügte über alle 8 Elemente der Manamagie, Licht eingeschlossen... Im
schlimmsten Fall könnte er auch Ultima nutzen... Es sollte schon Mittel und Wege geben, wenn er es|
Manavirtuose Sceada | nur schaffte, durchzuhalten...
 Koro | Cielas blick wird ernst. Hör zu Sceada, ich sage dir das nicht zweimal! Wenn du dich dem Schatten stellen willst,
ja? sie hält kurz inne. Wenn er DICH verfolgt, wirst du die Kraft haben, >
 Koro > Koro zu töten? Kannst du das?
Manavirtuose Sceada  senkt den Blick. Lange Zeit schweigt er... Ja, was würde er tun, wenn der Schatten Koros Gestalt
annähme? Er würde es nicht übers Herz bringen, sie zu verletzen... Nein. ertönt es denn auch|
Manavirtuose Sceada | nach einer schieren Ewigkeit. Aber... ich... ich könnte sie ausser Gefecht setzen... Du...denkst
an Eismagie...? Ein Nicken des Magiers folgt...
 Koro | Ciela verschränkt die Arme vor der Brust. Glaubst du damit ist es dann getan? Es hindert den Schatten, doch er
wird nicht verschwinden. Er wird wieder kommen, immer wieder und wieder und >
 Koro > wieder, bis auch das letzte Licht erlischt. antwortet sie ihm darauf. Nur wenn man dem Schatten ins schwarze
Herz sticht, verschwindet er für immer...
Manavirtuose Sceada : Aber es würde Koro sofern es mir nicht gelingt, ihn zu zerstören zumindest Zeit geben... 
Wiederum wirkte er entschlossen. Ja, er wirkte überzeugt von diesem Plan, und es würde schwierig sein|
Manavirtuose Sceada | ihn davon abzuhalten... Zumindest, solange Koro noch in Ruhe schlief und sich keine Sorgen
machte...
 Koro | Ciela schüttelt abermals den Kopf. Doch wie lange? Ein Schatten hält sich kaum länger als einen Tag lang
gefangen, überlege! Der Tag ist sein Feind, die Nacht sein reich! Warum glaubst du >
 Koro > floh Koro in der Nacht? Er war überall und nirgendwo. Wie eine Krankheit die sich langsam in deinem Körper
ausbreitet und dich von innen frisst...
Manavirtuose Sceada  schweigt zunächst, ehe er Ciela verschlagen anlächelt. Dann muss ich ihn wohl jeden Tag von
Neuem herausfordern und einfrieren, bis ich ihn zerstören kann... hmm?



 Koro | Ciela lässt die Schultern sinken. Doch... wie willst du ihn denn zerstören? Tag für Tag dich Koros ebenbild
stellen, bist du irgendwann bereit bist, dieses zu töten? Vergiss nicht, Koro wird >
 Koro > jeden Tag stärker... die einzigste Chance habt ihr, wenn ihr Gemeinsam kämpft. Denn dann nimmt er die Form
von jemand anderen an... ich könnte euch dabei helfen...
Manavirtuose Sceada : Nein. ertönt es sogleich, als sie erwähnt, die beiden sollten gemeinsam kämpfen. Das würde er
nicht zulassen. Seine Magie... sie war sehr destruktiv. Und in seinem momentanen Zustand hatte|
Manavirtuose Sceada | er sie nur bedingt unter Kontrolle... Was, wenn er Koro verletzen würde? Sofia hingegen scheint
die Ruhe zu bewahren... Wie... könntet ihr uns dabei denn helfen?
 Koro | Ciela überhört Sceada und wendet sich Sofia zu. Wenn ich den Schatten auf mich lenke, nimmt er meine alte
Form an und gegen diese sollten die beiden kämpfen können. Denn auf meinen alten >
 Koro >Körper haben sie keine Beziehung, verstehst du? Außerdem bin ich nicht mehr so kräftig wie ich es einst war...
Manavirtuose Sceada | Sofia nickt kurz, ehe sie auch schon die nächste Frage stellt: Und... würde dieser Plan auch
funktionieren, wenn nur... Sceada und ich uns dem Schatten stellen würden? Sie wusste, dass der|
Manavirtuose Sceada | Magier Koro um jeden Preis da raushalten wollte...
 Koro | Ciela hält inne. Gegen mich schon... ich bin alt und lebe seit Ewigkeiten... meine Fähigkeiten kann man mit
denen Messen die Koro als Kind hatte... gibt sie etwas zögernd hinzu. Ich ...>
 Koro > also auch der Schatten meiner, waren immer anfällig für die Dunkelheit... sie senkt den Blick.
Manavirtuose Sceada : Worauf warten wir denn dann noch? bricht es aus dem Magier hervor, vielleicht einen Tick zu
laut... Denn man sollte nicht vergessen, dass oben die Schlafzimmertüre offen war...
 Koro | Ciela hebt die Braue. Du willst es also wirklich tun...? Gut... dann sollten wir gehen... Was wohl keiner bemerkt,
Koro liegt wach im Bett und ihre Ohren lauschten dem Gespräch aufmerksam zu>
 Koro  neigt den Kopf zum Fenster. Ciela... das ist selbstmord... murmelt sie schleßlich und setzt sich auf, doch will sie
nicht, dass die anderen merken, dass sie wach ist...
Manavirtuose Sceada  nickt. Gut... gib mir nur einen Moment... Ich möchte noch kurz nach Koro sehen, bevor wir
gehen... Immerhin... bestand trotz allem die Möglichkeit, dass er unterlag...
 Koro legt sich sogleich wieder ins Bett, schließt die Augen und tut so als ob sie schläft. Ciela nickt nur knapp, doch
natürlich entging ihr Koros erwachen nicht, da sie selbst zu ihrer Rasse gehört...
Manavirtuose Sceada  geht langsamen Schrittes die Treppe hinauf, und betritt schliesslich das Schlafzimmer. Sie
schien immer noch zu schlafen... Sehr gut. Sachte beugt er sich zu ihr hinunter und küsst sie sanft auf|
Manavirtuose Sceada | die Wange. Wünsch... uns Glück...
 Koro  schafft es mit größter Mühe sich nicht zu regen und und weiterhin so zu tun, als ob sie schlafen würde. Sie atmet
langsam ein und auf und still betet sie zu Solaris, dass er nicht merkt, das >
 Koro > sie schon lange wach ist...
Manavirtuose Sceada | Seien ihre Gebete erhört worden, sei es, er habe es nicht bemerkt, oder sei es, dass er es sich
einfach nicht anmerken liesse - Der Magier verlässt kurz darauf ohne weitere Umschweife das Zimmer|
Manavirtuose Sceada | Nun galt es, in den Kampf zu ziehen... Und auch wenn er noch nicht vollständig fit war... Er
würde gewiss zurückkehren. Das... hatte er sich und ihr versprochen... Schläft sie... noch? meint|
Manavirtuose Sceada | Sofia leise als der Magier unten wieder ankommt, doch dieser antwortet zunächst nicht...
 Koro | Ciela fliegt auf Sceadas Schulter zu und setzt sich auf dieser herab. Sie legt kurz die Ohren an um sie im
nächsten Moment wieder anzuheben. Bereit? fragt sie nur knapp. Koro erhebt sich >
 Koro > wieder und geht leise,wie eine Katze durch das Zimmer und lugt aus der Tür. Sie ... sie... ist doch verrückt...
Manavirtuose Sceada  nickt, ehe er sich langsam daran macht, den Turm zu verlassen. Sofia hingegen blickte noch
kurz die Treppe hoch ehe sie sich anschickte den Turm zu verlassen. Ob sie Koro allerdings erblickte...|
Manavirtuose Sceada | Wer weiss? Zumindest liess sie sich nichts anmerken, ehe sie anmutig wie eh und je Sceada
durch die Eingangspforte folgte, bevor dieser selbige schloss...~
 Koro wartet einen Moment, ehe ihre Schritte sie hinunter ins Wohnzimmer führen. Sie holt ihren weißen Mantel hervor
und zieht sich diesen über, die Kapuze tief in das Gesicht gezogen. Ihre Hand gleitet>
 Koro >kurz über den Mantel und der weiße Mantel wird mit schwarzen Runen versehen, scheinbar will sie sich tarnen...
Donnerrosenschwert, erhöre mich...! In der Hand, die gerade noch über den Mantel>
 Koro > glitt, erscheint ein Schwert, verziert mit dunklen Rosen. Kurz starrt sie es an, ehe sie es unter ihrem Mantel
versteckt. Ich lasse euch da nicht alleine... murmelt sie schließlich und dann >
 Koro >verlässt auch sie den Turm und folgt den anderen auf leisen Schritten...~


